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Abendland, 2fl Garb, ein Westland, AndaluS, wie sich denn
auch diese Benennungen bis auf den heutigen Lag für daS
südwestlichste Küstenland der Halbinsel, Algarve, und die
heißen Tiefebenen des Guadalquibir (Wad al Kibir, d. i.
der große Fluß, Thal) erhalten haben. Den Griechen und
Römern war es ein Abendland, das aüßerste, Hesperia
Ultima ( bei Horaz "&amp;gt; im Gegensatz von Hesperia Magna
(bei Virgil) Die heutigen Bewohner nennen es schlecht¬
hin Peninsula, die Halbinsel; und Franzosen und Briten
folgen ihnen hierin, meistens ohne ein Beiwort hinzuzufü¬
gen, wie die Deutschen es thun.

Z. 71. Gliederbau von Europa.— Fortsetzung.

IV. Glieder gegen Süden, die mediterraneischcn.
7) Die italische Halbinsel, (Italien). Sie ist

östlich von der hesperischcn gelegen, zwischen dem Meerbu,
sen von Genua, dem toskanischen Meere und dem Faro in
W., dem ionischen und Adria-Meere in O. Gegen N.
mit dem vesten Lande auf einer Lange von 35 d. Meilen
zusammenhängend hat dieses in südöstlicher Richtung langge¬
streckte Halbinselland eine Ausdehnung von 135 d. Meil.,
hei einer durchschnittlichen Breite von 25 d. Meilen. Auf
der südlichen Seite bewirkt der halbkreisförmige Ausschnitt
des Golfs von Taranto (S. 75.) eine Spaltung in zwei
große Landzungen, eine westliche und östliche, jene Calabrien,
diese Apulien genannt. Flächcnraum der-Halbinsel 2925 d.
O.uadratmeilen; davon die calabrische Landzunge 320 Q.. M.,
die apulische 125 Q. M. Küstenlange: gegen die westliche
Hälfte des Mittelmeeres 160 d. Meilen, gegen das ionische
Meer 75 d. M., gegen das Adriamecr 115 d. M., über¬
haupt also 350 d. Meilen. Verhältniß des Flächenraums
zum Küstensaum 1:8.

Erlaüterung 1. Man hat die Gestalt der italischen Halb¬
insel mit einem Reuter-Stiefel der alten Jeit verglichen, bet
dem die calabrische Landzunge das Fußblatt, die apulische
den Absatz bildet. Selbst der Sporn fehlt nicht; man er¬
kennt ihn an dem großen Vorgebirge Gargano, welches auf
der Ostseite der Halbinsel, nördlich von der apulischen Land¬
zunge in da» Adriameer ausgeht.

Erlaüterung 2. Oie bemerkenswerthesten Vorgebirge der
Halbinsel sind: Kap Spartivento, der südlichste Punkt der
ralabrischen Landzunge; Kap di Lruca, der südlichste Punkt


